
77 
 

Protokoll 
 
über die 6. Sitzung des Rates der Stadt Laatzen am Donnerstag, dem 21. Juni 2012, 
18:00 Uhr, im Forum der Albert-Einstein-Schule, Wülferoder Straße 46, 30880 Laatzen. 
 
Anwesend: 
 
Bürgermeister 
 
Prinz, Thomas   
 
Ratsfrauen und Ratsherren 
 
Stuckenberg, Bernd (Vorsitzender) 
Neumann-Köhler, Gabriela ( 1. stv. Bürgermeisterin) 
Apportin, Gerd ( 2. stv. Bürgermeister) 
Guder, Siegfried ( 3. stv. Bürgermeister) 
Asendorf, Regina  
Bode-Pletsch, Marion  
Büschking, Matthias  
Derabin, Paul  
Fiedler-Dreyer, Gundhild  
Hendrych, Nicole  
Herrmann, Petra  
Heymann, Elfriede  
Jeßberger, Peter  
Klaus, Gerhard  
Kleen, Michael  
Lerch, Bodo  
Lichy, Olaf  
Löhlein, Martin  
Mehring, Walter  
Meis, Winfried  
Münkner, Tobias  
Muschal, Alexander  
Nebot Pomar, Ernesto  
Ohms, Heinz-Georg  
Ollmetzer, Lothar  
Öngel, Zeynal  
Oyen, Luisa  
Philipps, Heike  
Quasten, Andreas  
Rehmert, Silke  
Riedel, Michael  
Rohde, Angelika  
Schönemann, Heiko  
Wöbbecke, Egbert  
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von der Verwaltung: 
 
Schneider, Arne (Erster Stadtrat) 
Zeilinger, Stefan 
Brinkmann, Matthias 
Sandmann, Stefan (Protokollführer) 
 
 
entschuldigt fehlen: 
 
Ratsfrauen und Ratsherren 
 
Faull, Uwe  
Flebbe, Hannelore  
Hoppe, Thomas  
Miersch, Dr. Matthias  
Scheibe, Heinz  
Zingler, Wolfgang  
 
 
Tagesordnung: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
1.  Eckwertebeschluss zum Haushalt 2013 
  
1.1.  Änderungsantrag zum Eckwertebeschluss zum Haushalt 2013 

Aufnahme des Ziels "ökologische Nachhaltigkeit und Klimaschutz" 
- Antrag der Gruppe SPD/Bündnis 90/Die Grünen im Rat - 

  
2.  Mündliche Mitteilungen des Bürgermeisters 
  
3.  Anfragen gemäß § 16 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Laatzen 
  
 
  
 
Öffentlicher Teil 
 
Der Ratsvorsitzende Bernd Stuckenberg eröffnet die Sitzung um 18:07 Uhr und stellt 
die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
zu Punkt 1: 2012/131 
Eckwertebeschluss zum Haushalt 2013 
 
Nachdem in der Ratssitzung am 7. Juni 2012 bereits der Eckwertebeschluss durch die 
Verwaltung vorgestellt wurde, nutzten alle Fraktionen und Gruppen nun die Möglichkeit, 
ihre Argumente zum Eckwertebeschluss vorzutragen. 
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Beschlussvorschlag: 
 
Die grundlegenden Ziele der Entwicklung der Stadt, der Haushalt 2013 und die Finanz-
planung für 2014 – 2016 sollen entsprechend den aufgeführten Handlungsfeldern sowie 
Kennzahlen (Anlage 1) und den finanziellen Rahmendaten (Anlage 2) aufgestellt wer-
den. 
 
Beschluss: 19 Ja-Stimmen, 14 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
 
zu Punkt 1.1: 2012/131/1 
Änderungsantrag zum Eckwertebeschluss zum Haushalt 2013 
Aufnahme des Ziels "ökologische Nachhaltigkeit und Klimaschutz" 
- Antrag der Gruppe SPD/Bündnis 90/Die Grünen im Rat - 
 
Antrag: 
 
In der Vorlage 2012/131 wird folgender Absatz ergänzt:  
 
In Hinblick auf die Herausforderungen der Zukunft werden Nachhaltigkeit im 
ökologischen, sozialen wie auch im wirtschaftlichen Bereich und Klimaschutz 
grundlegend für Handlungsentscheidungen sein. Dazu gehört eine lebendige 
Demokratie, soziale Gerechtigkeit und Chancengleichheit, sowie ökologische 
Verantwortung. Der Entwurf des Haushalts 2013 soll dazu ein beschriebenes 
Handlungsfeld vorsehen. Dem Oberziel „Nachhaltigkeit“ sollen folgende Kennzahlen 
zugeordnet werden:  
 

• Erstellung des Klimaschutzaktionsprogramms in Prozent  
• Gesamtfläche der städtischen Gebäude mit Passivhauselementen in 

Quadratmetern  
• Papierloses Rathaus in Prozent der Umsetzung 
• Umsetzung Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen in Prozent 
• Berücksichtigung Klima und Ressourcen schonender Produkte im Verbrauch 

der Verwaltung in Prozent 
• Berücksichtigung Klima und Ressourcen schonender Produkte bei möglichen 

Investitionen in Prozent 
• Rentabilität der Investitionen durch die Ausweisung der Zielgröße der 

Investition: 
energetische Investition: Energie- und CO²-Einsparung  
bauliche Neuinvestitionen: Zielgröße erfassen und ausweisen (z.B. Nutzung 
des Stadthauses) +  Energie- und CO²-Einsparung 

 
Beschluss: einstimmig 
 
 
zu Punkt 2:  
Mündliche Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Es liegen keine Mitteilungen vor. 
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zu Punkt 3:  
Anfragen gemäß § 16 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Laatzen 
 
Zu Punkt 3 werden keine Anfragen gestellt. 
 
 
 
Ende des öffentlichen Teils: 19:07 Uhr 
 
 
 
gez. Stuckenberg,    gez. Prinz, 
Ratsvorsitzender    Bürgermeister 
 

gez. Sandmann, 
Protokollführer 


